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Agenda

 Hintergrund und Forschungsziele

 Modul 1: Bestandsaufnahme zum 

Status quo der Psychotherapeuten-

ausbildung 

 Modul 2: Taxierung von Kosten und 

Aufwand der Aus- und Weiter-

bildung von Psychotherapeuten

 Ausblick
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Agenda

 Hintergrund und Forschungsziele

 Modul 1: Bestandsaufnahme zum 

Status quo der Psychotherapeuten-

ausbildung 

 Modul 2: Taxierung von Kosten und 

Aufwand der Aus- und Weiterbildung 

von Psychotherapeuten

 Ausblick
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 Reform des Psychotherapeutengesetzes und der 

Ausbildung der Psychologischen Psycho-

therapeuten (PP) und Kinder- und Jugendlichen-

psychotherapeuten (KJP) steht an

 Annäherung an die ärztliche Aus- und 

Weiterbildung angedacht

 Berufsqualifizierendes Studium mit Praxiszeit 

und über MWBO/WBO geregelte Weiterbildung

 Veränderter personeller und finanzieller Aufwand 

in den Krankenhäusern ist Anlass für Studie 

Reform ist Anlass für die Studie
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 Bestandsaufnahme der aktuellen 

Ausbildungssituation von Psychotherapeuten 

(PP und KJP) im Krankenhaus 

 Prognose des zeitlichen Aufwandes und des 

Personalbedarfs für die künftige Aus- und 

Weiterbildung von Psychotherapeuten im 

Krankenhaus

 Optional: Eruierung möglicher Organisations-

modelle der zukünftigen Aus- und Weiter-

bildung von Psychotherapeuten im 

Krankenhaus

Forschungsziele
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Agenda

 Hintergrund und Forschungsziele

 Modul 1: Bestandsaufnahme zum 

Status quo der Psychotherapeuten-

ausbildung 

 Modul 2: Taxierung von Kosten und 

Aufwand der Aus- und Weiter-bildung 

von Psychotherapeuten

 Ausblick
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 Bestandsaufnahme der Ausbildungssituation 

der Psychotherapeuten

 Anzahl und Verteilung

 Qualifikationsstruktur

 Vergütungsstruktur

 Ausbildungsinhalte

 Beteiligung von Berufsgruppen an Ausbildung

 Vergleich zur ärztlichen Weiterbildung

Ziele
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Methode

 Standardisierte Krankenhausbefragung und 

Experteninterviews

 „Typische“ Auswahl psychiatrischer Ein-

richtungen nach Fachrichtungen, Kranken-

haustyp und Einrichtungsgröße

 Angestrebt: n = 30

 9-seitiger Fragebogen mit 6 Themenblöcken
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Fragebogenthemen

1. Bestandsaufnahme PiA

2. Qualifizierung von PiA, 

Ärzten in Weiterbildung 

und Medizinstudenten (PJ)

3. Strukturdaten 

4. Personal – Ärzte

5. Therapeutisches 

Personal

6. Abschlusseinschätzung
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„Einblicke“ in den Fragebogen
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Geplante Ergebnisauswertung

 Deskriptive Statistik

 z.B. Häufigkeiten, Mittelwerte, 

Streuungsmaße

 Subgruppenanalysen (falls 

ausreichende Fallzahlen 

vorhanden)

 „Hochrechnungen“ auf die 

Grundgesamtheit als 

Orientierungsgrößen
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Aktueller Stand

 Befragungsbeginn: Ende März

 Befragungsende: Mitte Mai

 35 Krankenhäuser bzw. Abteilungs-

psychiatrien haben Fragebogen 

erhalten

 Fertigstellung Modul 1: Ende Juni
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Agenda

 Hintergrund und Forschungsziele

 Modul 1: Bestandsaufnahme zum 

Status quo der Psychotherapeuten-

ausbildung 

 Modul 2: Taxierung von Kosten und 

Aufwand der Aus- und Weiter-

bildung von Psychotherapeuten

 Ausblick 
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Ziele und Methoden

 Taxierung der zusätzlichen Kosten für eine 

tarifliche Vergütung der Psychotherapeuten 

in Weiterbildung

 Schätzung der jährlichen bzw. Gesamtkosten der 

Aus- und Weiterbildung für Psychotherapeuten im 

Krankenhaus für unterschiedliche Absolventen-

zahlen und unterschiedliche Entgeltgruppen in 

wichtigen Tarifverträgen im Krankenhaus 

 Abschätzung des zeitlichen Aufwands der 

Weiterbildungsbefugten und anderer 

beteiligter Berufsgruppen

 Schätzungen aufgrund der Ergebnisse der 

Krankenhausbefragung
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 Zeitlicher Aufwand und Kosten für die 

aktuelle Ausbildung von Psychotherapeuten

 Zeitlicher Aufwand und Kosten für die  

Weiterbildung von Assistenzärzten bzw. die 

Ausbildung im „Praktischen Jahr“

 Übertragbarkeit auf die künftige Aus-

/Weiterbildung von Psychotherapeuten

 Taxierung der Mehrkosten der künftigen Aus/-

Weiterbildung von Psychotherapeuten im 

Krankenhaus

Fragestellungen
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Aktueller Stand

 Bearbeitungsstart: April 

 Fertigstellung Modul 2: Ende Juni
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Agenda

 Hintergrund und Forschungsziele

 Modul 1: Bestandsaufnahme zum 

Status quo der Psychotherapeuten-

ausbildung 

 Modul 2: Taxierung von Kosten und 

Aufwand der Aus- und Weiter-bildung 

von Psychotherapeuten

 Ausblick
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 Entwicklung möglicher Organisationsmodelle 

der zukünftigen Aus- und Weiterbildung von 

Psychotherapeuten im Krankenhaus

 Identifikation von Möglichkeiten und 

Problemen der praktischen Ausbildung von 

Studenten und der psychotherapeutischen 

Weiterbildung

 Workshops mit Experten und Praktikern aus 

psychiatrischen Einrichtungen 

 Optional nach Vorlage und Bewertung des 

Referentenentwurfs durch BPtK

Optionales Modul 3
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Fazit
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 Projekt trägt wertvolle Informationen zur 

Neuausrichtung der Aus- und Weiterbildung 

bei

 Studie bzw. Reform erregt Aufsehen und wird 

kontrovers aufgenommen 

 Positiv: Ableitung von Orientierungsgrößen 

für Mehraufwand/-kosten 

 Kritisch: Finanzierbarkeit und Ausgestaltung 

der Weiterbildung

 Wichtig: Einbeziehung von Krankenhäusern 

und Ärzteschaft in den Reformprozess
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Haben Sie noch Fragen?

Dr. Karl Blum

0211-47051-17

karl.blum@dki.de


